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           10.10.2024 

Ausschreibung 

Bewerbung um Fördermittel 

zum Thema „Demenzielle Erkrankungen im Alter“ 

Die Brandau-Laibach-Stiftung unterstützt  

wissenschaftliche Projekte zum Thema „Demenzielle Erkrankungen im Alter“ 

 

sowie Projekte, die die räumliche und sachliche Ausstattung der Uniklinik Köln zur 

Behandlung älterer, dementer Patient*innen verbessern. 

In den Jahren 2025/26 stellt die Brandau-Laibach-Stiftung hierzu 30.000,00 Euro 

bereit. 

Antrags- und Auswahlverfahren: 

Antragsberechtigt sind Kliniken und Institute der Medizinischen Fakultät der 

Universität zu Köln bzw. der Uniklinik Köln. Dem Stiftungszweck entsprechend 

können gefördert werden u. a.: 

a) wissenschaftliche Untersuchungen zum Thema „Demenzielle Erkrankungen im 

Alter“, 

b) die Vorbereitung von Antragstellungen für wissenschaftliche Untersuchungen 

zum Thema „Demenzielle Erkrankungen im Alter“ bei externen 

Drittmittelgebern / Forschungsförderungsinstitutionen, wie z.B. der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft, dem Bundesministerium für Bildung und Forschung, 

der EU etc. (Anschubfinanzierung), 

c) durch externe Drittmittelgeber geförderte Projekte nach Auslaufen der 

Finanzierung, damit diese erfolgreich abgeschlossen werden können 

(Überbrückungsfinanzierung), 

d) Vorhaben, die Wissenschaftler*innen oder Ärzt*innen der Medizinischen 

Fakultät der Universität zu Köln, der Uniklinik Köln u.a. in die Lage versetzen, 

neue Untersuchungsmethoden und –verfahren zur Untersuchung von 

demenziellen Erkrankungen im Alter in anderen wissenschaftlichen 

Einrichtungen zu erlernen und im Anschluss daran in Kliniken oder Instituten 

der Medizinischen Fakultät der Universität zu Köln bzw. der Uniklinik Köln zu 

etablieren, 

e) Maßnahmen, die zum Ziel haben, Studierende für die neurowissenschaftliche 

oder klinisch-orientierte Grundlagenforschung zu demenziellen Erkrankungen 

im Alter zu interessieren, 

 

Herbert-Lewin-Str. 5 
50931 Köln 

 
Telefon: 0221/ 16 863 816 
Telefax: 0221/ 99 201 001 
E-Mail:info@brandau-laibach-stiftung.de  
Internet: www.brandau-laibach-stiftung.de  
 

mailto:info@brandau-laibach-stiftung.de
http://www.brandau-laibach-stiftung.de/


Gemeinnützig gem. §§ 51,59,60 und 61 AO, Finanzamt Köln-West, St. Nr. 223/5902/0929 vom 03.07.2014. 
Die Stiftung ist wegen Förderung gemeinnütziger Zwecke nach dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes Köln-
West (St. Nr. 223/5902/0929) vom 21.5.2024 nach § 5 Abs.1 Nr.9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr.6 
GewStG von der Gewerbesteuer befreit. Sie ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke 
zugewendet werden, Zuwendungsbestätigungen auszustellen. 
Spendenkonto; IBAN DE40 3704 0044 0503 5050 00, BIC: COBADEFFXXX, Commerzbank Köln 

f) nationale oder internationale wissenschaftliche Veranstaltungen, die sich mit 

dem Thema demenzielle Erkrankungen im Alter beschäftigen und an der 

Medizinischen Fakultät bzw. der Uniklinik Köln u. a. durchgeführt werden. 

Das Projekt sollte außerdem möglichst in einem überschaubaren zeitlichen Rahmen 

(max. 2 Jahre) zu Ergebnissen führen. 

Anträge sind im Hinblick auf die Zielsetzung des Gesamtkonzepts und die geplanten 

Maßnahmen zu präzisieren. Sie sollen das geplante Vorhaben und seine Bedeutung 

beschreiben. Bitte reichen Sie folgende Unterlagen ein: 

• Projektbeschreibung mit Hintergrund, Fragestellungen/ Hypothesen, Arbeits- 

und Meilensteinplan (für die Förderarten a bis c) bzw. Beschreibung und 

Begründung der Maßnahme (für die Förderarten d bis f) (max. 10 Seiten) 

• einseitige Zusammenfassung 

• wissenschaftlicher Lebenslauf der Antragstellenden mit Publikationsliste 

(sofern wissenschaftliche Projekte beantragt werden) 

• Budgetplan 

• Erklärung der die Zuwendung aufnehmenden Klinik bzw. des Instituts. 

 

Die Fördersumme kann gestückelt werden, so dass auch Anträge gefördert werden 

können, die für die o.a. Projekte nicht die volle Fördersumme benötigen. Der 

Vorstand der Stiftung berücksichtigt bei der Auswahl der zu unterstützenden Projekte 

nicht nur das wissenschaftliche Profil der Antragstellenden und das 

Innovationspotential, sondern auch den strukturellen Mehrwert für die Medizinische 

Fakultät bzw. die Uniklinik Köln sowie Aspekte der Nachhaltigkeit.  

Projektanträge sind auch in englischer Sprache möglich. 

Forschungsanträge mit Themen zur Forschung am Menschen werden bevorzugt. 

Projekte, die sich mit Forschung zur Alzheimerschen Erkrankung beschäftigen, sind 

von besonderem Interesse. 

Frist für die Einreichung von Anträgen: 

Die Anträge sind in zweifacher Ausfertigung als Ausdruck und zudem per E-mail 

komplett als PDF-Datei ohne Passwortschutz bzw. ohne Zugriffsbeschränkung 

hinsichtlich Lesen, Kopieren und Drucken bis zum 31. Januar 2025 einzureichen an: 

Brandau-Laibach-Stiftung 

Herbert-Lewin-Str. 5 

50931 Köln 

Weitere Informationen: 

https://www.brandau-laibach-stiftung.de/  

Kontakt per E-Mail: info@brandau-laibach-stiftung.de  
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